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Vorwort


Der Wandel ist zur neuen Normalität geworden. Unternehmen sehen sich mit einer nie dagewesenen Geschwindigkeit von Veränderungen konfrontiert – technologisch, gesellschaftlich und wirtschaftlich. Insbesondere die rasante Entwicklung im Bereich der Künstlichen Intelligenz (KI) stellt Führungskräfte, Projektverantwortliche und Mitarbeitende gleichermaßen vor neue Herausforderungen und Chancen.


Dieses Buch richtet sich an Entscheiderinnen und Entscheider, die den Wandel nicht dem Zufall überlassen wollen. Es zeigt, wie Change Management nicht nur ein Reaktionsinstrument auf externe Veränderungen ist, sondern zur aktiven Gestaltungsstrategie im Umgang mit KI werden kann.


Ich habe dieses Buch geschrieben, um die Brücke zwischen zwei Welten zu schlagen: dem klassischen Veränderungsmanagement und der aufkommenden, oft disruptiv wirkenden Welt der Künstlichen Intelligenz. Denn eines ist klar: KI verändert nicht nur Prozesse – sie verändert Denkweisen, Rollenbilder und Unternehmenskulturen. Und genau hier setzt erfolgreiches Change Management an.


Ich lade Sie ein, mit diesem Buch nicht nur Werkzeuge kennenzulernen, sondern auch eine Haltung zu entwickeln, wie der Wandel im KI-Zeitalter gelingen kann – menschlich, strukturiert und nachhaltig.









Einleitung


Warum dieses Buch?


Künstliche Intelligenz gilt als einer der stärksten Innovationstreiber unserer Zeit. Ob im Kundenservice, in der Produktion oder in der Personalentwicklung – KI-Anwendungen durchdringen nahezu alle Unternehmensbereiche. Doch der technologische Fortschritt allein reicht nicht aus, um nachhaltigen Nutzen zu stiften. Erst durch zielgerichtete Veränderungsprozesse, begleitet durch professionelles Change Management, wird aus einer KI-Initiative ein strategischer Erfolg.
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